
wirklichen trachtet. In der Rıchtigkeit seiner Ideen steht der Bolsche@ismus VlIe-
len Systemen nach, 1ın der konsequenten Durchführun übertrifft alle Und
darın lıegt seine Gefahr.

Fremdarbeiterströme. W ıe die Revue International. du I’ravail, Juli 1954, be-
richtet, gibt 6S ın Europa TEL große St'röqle VOIl Fremdarbeitern. Der eine geht
VOoO  —_ talıen aus nach Frankreich, der Schweiz, Belgien un Großbritannien, der
zweiıte zıcht VOoO  - Dänemark un Finnland ach den eiden: anderen nordischen
Ländern, Schweden un Norwegen, un der dritte VOo  - rland ach Großbritan-
nıen. Deutschland stellt gul W18e keine Fremdarbeiter europäische Nationen.

Umschau
„Krise der Staatsgewalt un Krise ıne Lösung dieser brennenden Fra-
der staatsbürgerlichen Haltung“ SCH ıst ohne KEingreifen der Staatsge-

(50 „Soziale Woche walt, d  1€ aber oft versagt, nıcht möÖg-
lich Überall iın UNSErEr westlichen VWeltder französischen Katholiken zeigen sich Symptome einer Krankheit,
die siıch 28081 deutlichsten ın der KriseEnde Juli konnten dıe „Sozlalen Wo-

chen der französıschen Katholiken“ 1Nr der Staatsgewalt, VOoO  —_ oben gesehen,
goldenes Jubiläum ın Kennes, der alten und der Krise der staatsbürgerlichen

Gesinnung, VOo  a unten gesehen, OIleN-Hauptstadt der Bretagne, feiern. In SE1-
198 großen: Glückwunschschreiben —- bart. Ursache un Wirkung sınd 1eT
innerte der Heilige Vater daran, da{ß schwer unterscheıden.

Wiederholt wurde auf das Wortdıe beiden Hauptbegründer Marıus (562
nın un Adeodat Bo1issard (ein Autodi- Christi hıingewlesen: „Gebet dem Kal-
dakt nd eın Universitätsprofessor) sıch Ser, was.des Kalsers 1ST.  6o Wenn iın
auf die soz1ıalen Lehren C0S 1I1LL stutz- seliner vollen Bedeutung erkannt würde,
ten un mıt ıhrer „Iliegenden Universıi- könnte es ın einem christlichen Staat
tät‘“ einen doppelten Zweck verfolgten, diese beiden Krisen nıcht geben. (Gebt
der siıch in der Devise „Durch Erkennt- ıhm alles, W as ıhm gebührt, aber auch
nN1ıSs ZU Handeln‘“‘ nicht mehr D Die christlıiıche Staatsliehre
l’action) ausdrückt.

(La scienpe POUL
hat sıch, VO  — der Antike ausgehend,

In den „Sozlalen ochen“ wird 16- durch das göttlıche I1nıcht des Kvange-
des Jahr ein bestimmtes sozlalpolıti- lıums., durch die Lehren der Väter un
sches '"T"’hema nach en Seiten hın VOo  - anderer christlicher Denker, nıcht —

Universitätsprofessoren, Politikern un letzt der Päpste, vergeılstigt. Sie hat 1M. -
führenden ännern der Wirtschaft be- 6I das Gemeinwohl erstie Stelle S6-
Jleuchtet, leidenschaftslos, der Sache SETZ Gerechtigkeit un BPrüderlichkeit
hingegeben, abhseıts jeglicher Parteıpo- sollen die allgemeinen un dıe esonde-

ren Interessen miıteinander versöhnen.lıtık Laiıen und Kleriker tellen siıch
dabe1 Sanz auf den en der Kırche Heute ist ınfolge des schnellen Struk-
un schrecken VOLr schwierigen Pro- turwandels der menschlichen Gesell-

schaft innerhalb eines Staatswesens unlemen WwW16€6 dem diesjährıgen nıcht —

TÜCK. Die Themen der etzten TE iıhrer internationalen Verflechtung auch
(Krise des ländlichen Lebens, Lebens- der Begrift des Gemeinwohls 1n einer
standard, Offentliche Gesundheit, Ver- mwandlung begriffen. Diese Entwick-
eılung des nationalen Einkommens, In- lung bedeutet zugleich iıne Krweıterung
ternationaler Friede) hingen alle schon der Staatsgewalt. Um iıhre Aufi-
damıt ZUsammen. gaben L  Osen  on können, S1€E der
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